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VERANSTALTUNGSORT

ANMELDUNG UND ANREISE

Leitung  Gerd Meiners, LWH

Referent  Dipl.-Kfm. Thomas Meyer
     
Termin   Mittwoch, 27. Juli 2022, 9:00 Uhr
   bis Freitag, 29. Juli 2022, 13:00 Uhr
     
Uhrzeit  täglich von 9.00 - 17.00 Uhr
   Freitag bis 13.00 Uhr

Kosten  196,00 € (inkl. Seminarmaterial/
   Verpfl egung)
   Übernachtung auf Anfrage

Seminar-Nr. 2207008   
Anmeldung  Michaela Fenten 
  E-Mail: fenten@lwh.de

Hinweise   Bitte bringen Sie Ihr Notebook
   sowie - wenn vorhanden - die Beck-
   Arbeitsgesetze in Buchform mit

weiterer Termin  Das Vorbereitungsseminar für den
   schriftlichen Prüfungsteil fi ndet vom 
   11. – 15. Juli 2022 statt
   (Seminar-Nr. 2207007).

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Michaela Fenten
Tel.: 0591 6102 - 115
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: fenten@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
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Ausbildung zum Ausbilder 
gem. AEVO – Teil 2
Vorbereitung auf die IHK-Ausbildereignungsprüfung
  Praktischer Teil 

Mittwoch – Freitag

27. Juli – 29. Juli 2022



AUSBILDUNG ZUM AUSBILDER  (AEVO)

Die neue Ausbilder-Eignungs-Verordnung (AEVO) bedeutet 
für die Ausbildung, dass das betriebliche Ausbildungs-
personal stärker als bisher die Rolle als Lernberater und 
Lernmoderator übernimmt. Ausbilden darf nach dem Be-
rufsbildungsgesetz nur, wer die berufliche sowie die berufs- 
und arbeitspädagogischen Fertigkeiten, Kenntnisse und 
Fähigkeiten im Sinne der AEVO nachgewiesen hat.

Dabei umfasst die berufs- und arbeitspädagogische Eignung 
die Kompetenz zum selbständigen Planen, Durchführen 
und Kontrollieren der Berufsausbildung in den prüfungs-
relevanten Handlungsfeldern 

1. 	 Ausbildungsvoraussetzungen prüfen,
2. 	 Ausbildung vorbereiten und bei der 
	 Einstellung von Auszubilden mitwirken,
3. 	 Ausbildung durchführen und
4. 	 Ausbildung abschließen.

In diesem Seminar werden Sie gezielt auf die Anforde-
rungen als betrieblicher Ausbilder und auf die IHK-Aus-
bildereignungsprüfung vorbereitet. Die Anmeldung zur 
IHK-Prüfung erfolgt durch jeden Teilnehmer selbständig 
über das Online-Portal der IHK. 
Das Seminar ist nach dem Niedersächsischen Bildungsur-
laubsgesetz (NBildUG) als Bildungsurlaub anerkannt.

Tag 1

•	 Begrüßung, Organisatorisches, 
Vorstellung der Seminarinhalte und -ziele 

•	 Prüfungsablauf
          Ablauf der praktischen IHK-Ausbildereignungs-
         prüfung und des Fachgesprächs, Anforderungen  
         gem. der Ausbilder-Eignungs-Verordnung (AEVO), 
         Durchführung einer praktischen Unterweisungs-
         methode oder einer Präsentation 

•	 Ausbildungsmethoden und Methodeneinsatz  
Vor- und Nachteile der einzelnen Ausbildungsme-
thoden, Auswahl der geeigneten Methode für die 
Durchführung der praktischen Unterweisungsprobe, 
4-Stufen Methode, Lehrgespräch oder Leittextme-
thode 

•	 Konzept zur Durchführung der Unterweisungs-
probe/ Präsentation 
Konzeptgestaltung und Konzeptinhalt, Tln. erstellen 
eine Gliederung zum Unterweisungskonzept unter 
Berücksichtigung der Ausbildungsordnung und des 
Ausbildungsrahmenplans 
 
Tln. definieren das zu vermittelnde Feinlernziel für 
die praktische Unterweisung 
Tln. konkretisieren ihr Unterweisungskonzept, 
Adressatenanalyse, Richt-, Grob- und Feinlernziele, 
Lernort und Zeit der Unterweisungsprobe, Lernbe-
reiche und Lerntypen, Führungsstil- und Führungs-
verhalten

Tag 2

•	 Reflexion des Vortages 

•	 Fertigstellung der Unterweisungskonzepte 
Tln. vervollständigen ihr Unterweisungskonzept/
Präsentation zur Vorbereitung auf die praktische 
Ausbildereignungsprüfung 

•	 Vorbereitung auf das Fachgespräch der Ausbilder-
eignungsprüfung – mündlicher Teil der Prüfung-
Wiederholung der prüfungsrelevanten Themen aus 
der Vorbereitungsphase zum schriftlichen Teil der 
Ausbildereignungsprüfung (Teil 1)

•	 Durchführung eines Fachgesprächs 
Simulation eines kompletten Fachgesprächs als Rol-
lenspiel mit Bezug auf die praktische Durchführung 
der Unterweisungsprobe/Präsentation 

Tag 3

•	 Reflexion des Vortages 

•	 Simulation der praktischen Ausbildereignungs-
prüfung 
Tln. führen eine komplette Unterweisungsprobe/
Präsentation mit anschließendem Fachgespräch zur 
Vorbereitung auf den praktischen Teil der Ausbilder-
eignungsprüfung gem. AEVO durch,	  
Feedback der anderen Tln. und des Dozenten 

•	 Seminarauswertung und Feedback

Das Seminar ist nach dem Nds. Bildungsurlaubsge-
setz (NBildUG) als Bildungsurlaub anerkannt.

SEMINAR-ABLAUF


